
Die Guillaume-Affäre (April/Mai 1974)

Kurzbeschreibung

Dieses Bild, aufgenommen am 8. April 1974, zeigt den westdeutschen Bundeskanzler Willy Brandt (links)
mit seinem persönlichen Referenten und engen Vertrauten Günter Guillaume (rechts) auf einem
Rangierbahnhof, vermutlich in der Nähe von Braunschweig. Wenige Tage später, am 24. April 1974,
verhafteten Polizei und Verfassungsschutz der BRD Guillaume als Spion der DDR. Bei seiner Verhaftung
gab Guillaume zu, Offizier der Nationalen Volksarmee der DDR und Mitarbeiter des Ministeriums für
Staatssicherheit (Stasi) zu sein. Obwohl Brandt bereits im Mai 1973 über den Spionageverdacht gegen
Guillaume informiert war, blieb Guillaume noch fast ein Jahr lang persönlicher Referent des Kanzlers.
Geschockt von diesem Verrat übernahm Brandt die politische Verantwortung für die Spionageaffäre und
trat am 7. Mai 1974 von seinem Amt zurück.
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